
 

Handout zur Ausstellung „Straßenkreuze“ 

Die vom Forum Verkehrssicherheit neu konzipierte Wanderausstellung „Straßenkreuze“ richtet 
sich an die im Straßenverkehr besonders gefährdete Zielgruppe der 18- bis 24-Jährigen und orientiert 
sich dabei speziell an fahranfängerspezifischen Risiken. Sie soll junge Fahranfänger für die Gefahren 
im Straßenverkehr und die Folgen von Verkehrsunfällen sensibilisieren und zu einer 
verantwortungsbewussten Fahrweise anzuregen.  

Beschreibungen zu den einzelnen Aufstellern 
Aufsteller 1 - Einführung 
Dieser Aufsteller beschreibt, dass es Jeden treffen kann. Straßenkreuze stehen nicht nur für „Raser“. 
Die Folgen eines Unfalls mit Todesfolge sind unermesslich und unabänderbar.  

Aufsteller 2 – Ursachen (Unfallrisiko von 18 bis 24-Jährigen + Fahranfängerrisiken)  
Dieser Aufsteller beantwortet die Frage nach der Höhe des Unfallrisikos für 18 bis 24-Jährige. 
Weiterhin nennt er Ursachen und gibt Aufschluss über die Gründe für das Entstehen von 
Fahranfängerunfällen. 

Aufsteller 3 – Schülerstatements 1 
Schüler der integrierten Gesamtschule Birkenwerder äußern sich zu den Themen: 

• Problematik von Mitfahrverkehren in ländlichen Gebieten (Linda) 
• Fahranfängerrisiko (Konstantin) 
• Komplexe Verkehrssituationen, Ablenkung, Fahrt bei Dunkelheit (Larissa) 
• Müdigkeit am Steuer (Philipp) 

Aufsteller 4- Schülerstatements 2 
Schüler des OSZ Nauen + eine Schülerin der integrierten Gesamtschule Birkenwerder äußern sich zu 
den Themen:  

• Veränderung der Fahrkompetenz (Lars) 
• Alkohol am Steuer (Alexandra) 
• Begleitetes Fahren ab 17 Jahren (Dennis) 
• Typische Unfallsituation (Julia) 

Aufsteller 5 – Zeitlupe 
Der Aufsteller beschreibt, was in der letzten Sekunde vor dem Aufprall auf einen Baum passiert. 

Aufsteller 6 – Ersthelfer und Unfälle  
Der Aufsteller präsentiert Statements eines Notfallseelsorgers und eines jungen Feuerwehrmanns. 
Ergänzt werden die Statements durch Unfallmeldungen zu fahranfängertypischen Unfallstationen.  

Aufsteller 7 – Trauer 
Dieser Aufsteller gibt Einblick in das Leid der Hinterbliebenen. Das Gedicht „Sehnsucht“ von Annegret 
von Kronenberg beschreibt beispielhaft, wie sich die Hinterbliebenen von Verkehrsunfallopfern 
fühlen. Auffallend ist, dass Angehörige auch nach vielen Jahren berichten, dass der Schmerz um die 
verlorene Person nicht nachlässt.  
Ergänzend werden auf diesem Aufsteller Zitate von Hinterbliebenen präsentiert.  

Aufsteller 8 – Passt auf dich auf! 
Dieser Aufsteller ist ein Aufruf an die Jugendlichen, auf sich selbst aufzupassen und Verantwortung 
für sich selbst und andere zu übernehmen.  



 
Reihenfolge der einzelnen Aufsteller 

Aufsteller 1  Aufsteller 2  Aufsteller 3   Aufsteller 4 
-Einführung-  -Ursachen-  -Schülerstatements 1- -Schülerstatements 2-  

    

Aufsteller 5  Aufsteller 6  Aufsteller 7  Aufsteller 8 
-Zeitlupe-  -Ersthelfer und Unfälle- -Trauer-   -Pass auf dich auf!- 

        

Zusatzinformationen 
Die Ausstellung kann von Schulen (Oberstufenzentren und Gymnasien) und öffentlichen Institutionen 
bei den Beratern für Mobilitäts- und Verkehrserziehung, beim Netzwerk Verkehrssicherheit oder 
beim Forum Verkehrssicherheit ausgeliehen werden. Sie besteht aus 8 frei stehenden Aufstellern 
(Roll-ups, Format 2x1 m) und benötigt mindestens 12 qm Platz. Die Ausstellung ist für 
Einzelbesucher, Schulklassen und Gruppen geeignet.  Sie kann zur Einbindung der Thematik 
„Verkehrssicherheit“ im Unterricht genutzt oder auch bei Aktionstagen präsentiert werden. 
Ergänzend zur Ausstellung wird aktuell eine Lehrerhandreichung  erarbeitet.  

Weiterführende Informationen erhalten Sie unter www.forum-verkehrssicherheit.org.  
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